No. 79. 
8 ® 


Fofener Intelligenz⸗Blatt. 


— — 


—— — ——— HI 


Mittwoch, den 1. October 1817. 


Angekommene Fremde vom 28. September 1817. 
Herr Graf Malachowski aus Berlin, Herr Guts beſitzer v. Zoltowski aus Kz⸗ 
finowo, l. in Nro. 99 auf der Wilde. 5 a 


5 » Bekanutmach un g. — 
Der hier verhaftete Jude Abraham Mendel Gumbrecht, hat nach ſeinem Zuger 
ſtändniß, in Gemeinſchaft mit dem Juden Ehaim Mahol Jekel, auf dem zu Ende 
Juni d. J. zu Wengrowier ſtatt gehabten Markte, aus einem Sacke, welcher an⸗ 
geblich ein Loch hatte, und der einem ihm unbekannten Juden gehort, und hinter 
dem Oſen geſtanden: 5 =” 

1) eine Schachtel mit 6 Stücken baumwollenen Zwirne; 

2) ein blaues Band 

3) 10 Stücke andern Bandes, 2 { 
ferner noch aus einem andern Sack, den er aufband 

13 Stücke Band, und ö 

3 Briefe mit kleine weiße Kadpfe a ver 
geftohlen. EA ya 

In Gemäßheit des $. 132 der Criminal⸗Ordnung, wird der Beſchaͤdigte hie⸗ 


— 


durch vorgeladen, ſich im Termin den Zoſten October d. J. Vormittags um 9 Uhr, 


auf dem Kbnigl. Inquiſitoriat hieſelbſt perfonlih vor dem Herrn Eriminal⸗Richter 

Weinholz zu geſtellen, und nach erfolgter Anerkennung der bier genannten Sachen, 

deren Empfangnahme zu gewärtigen, widrigenfalls dieſelben Öffentlich ve kauft, und 
der gelöſete Betrag, zur Deckung der Unterſuchungsſachen, verwandt werden ſoll. 

Bromberg, den 1ꝙten September 1817. i 

Königlich Preuß iſches Inquiſitorist, 


— 3582 ; Bee; * 
Sted brief d | 


Ein gewißer Paul Janicki der verſchjedener Diebftähle beſchuld igt worden, iſt 
zur Unterſuchung gezogen, und aus dem Gefͤngriße in Szroda iu der Nene dem 
s2ten auf den 33ten September 6. entwichen. 8 
8 Da nun dem unterzeichneten Inquiſitoriate an Habhaſtwerdung dieſes dem Bu⸗ 
blico fo gefährlichen Menſchen ſehr viel gelegen, fo werden ſaͤmm liche Civil⸗ und Mi⸗ 

litair⸗Behoͤrden hierdurch erſucht, auf den Paul Janſcki ein wachſames Auge zu has 
ben, denſelben im Betretungs falle zu arretiren, und unter ſicherer Escorte ins hieſige 
Geſaͤngunß abliefern zu laſſen. . 
Deſſen Signalein⸗nt iſt folgendes: der Paul Janidi iſt aus dem Dorfe Pogor⸗ 
zele, Peiſernſchen Kreiſes gebürtig, fein letzter Wohnort war in dem Dorfe Chwal⸗ 
bogowo, hat eine Frau und Kinder in dein Dorſe Barda, iſt 34 Jahr alt, katho⸗ 
liſcher Religion, ohng fahr 4 Joll groß, hat dunkelbraune Haare und geſunde Ge⸗ 
ſichtsfarbe. Bel ſeiner Eatweichung trug er einen grau tuchenen Mantel, eine der⸗ 
gleichen Muͤtze mit grauen Baranken und Klappen an den Seiten, leinene Hoſen und 


Stiefeln. Peyſern, den 26. September 18 17, 
a Kbdniglich Preußiſches Inquiſitoriat. 
ö Edietal⸗ Verladung Cytacya Edyktalna 


der Kaſſen⸗Gläubiger des Gten Infanterie 
Regiments. 

Die unbekannten Glaͤubiger, welche 

an die Kaſſe des Königl. Preuß. Infan⸗ 


terie⸗Regiments Nr. 6. (ten Weſtpren⸗ 


ßiſchen) aus den Rechnungs jahren 1813, 
1814 und 1815. Forderungen aus ir⸗ 
gend einem Grunde haben, werden hier⸗ 
durch oͤffentlich vorgeladen, binnen drei 
Monaten und ſpaͤteſteas in dem auf den 
2. Jauuar 1818 Vormittags um 9 Uhr 
hierſelbſt vor dem Depuzirten, Herrn Land⸗ 
gerichts⸗Rath v. Rogozinski angeſetzten 
peremto iſchen Termine (der auf den 10. 
November C. angeſetzte wird, hiermit 


aufgehoben) ohaf hlbar zu erſcheinen, 


und ihre Anſprüche anzubringen, Im 


Kredytorom Pukku piechoty 680. 


Kredytorowie niewiadomi, kıö- 
rzy do Kassy Krölewsko - Pruskiego 
pulku piechoty Nro. 6, (igo Pruss | 
zachodnich) z iakiego badz powodu 
2 lat rachunkowych 1813 do 1815 
wiacznie, pretensye miec mogli, ni- 
nieyszym publicznie zapozywaia sie, 
aby w ach miesiacach i naypsäniey 
na terminie na dz en 2g Stycznia 
1818 roku oꝙtéy godzinie peremto- 
ricznie naznaczonym, przed Konsy- 
liarzem Sadu ziemianskiego W. Ro- 
g0ziäskim tu nieomylnie stawili sig, 
i pretensye swe podali. 


W ra2ie niestawienia sig, pre- 
kluzyi swych do Kassy wspomnione- 


80 Pulku pretensyaw, oraz spodzie - 


* 
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Ausbl⸗ibungsf alt haben fie zu gewärtigen, 
daß ſie unt ihren Forderungen an bie Kaſ⸗ 
fe präcludirdt, ihuen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt, und ſie 
bloß an die Perſon desjenigen, mit dem 
fe contrahut haben, werden verwieſen 
weiden. f 

Peſen, den 9. September 1817. 

Kdnigl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 


"Auf den Antrag des Vormundes der 


Rathmann Fürſienbergſchen Minorennen 
werden in te mino den 2 1. October 
c. Vormittags um 9 Ubr verſchiedene 
Effecten, als Kleidungsſtücke, eine Tiſch⸗ 
uhr und Hansgerähfehaften, auch Bücher, 
durch den Herrn Referendarius Schlegel 
an hieſiger Gerichts ſtelle, gegen gleich 
paare Bezahlung an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, welches wir hiemit zur 
öffentlichen Kenntuiß bringen. a 
Poſen, den 15. September 1817. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


Offener Arrreſt. 
Nachdem über das Vermdgen des 
Tuchkaufmanns Meſulem Iſaac Bodſtein 


zu Nawicz dato der Coneurs erdffner wor⸗ 


den iſt, ſo werden alle diejenigen, welche 
von dem Gemeinſchuldner etwas an Gel⸗ 
de, Sachen, Effekten oder Brieſſchaften 
in Händen haben, hierdurch aufgefordert, 


nichts davon an denſelben zu verabfolgen, 


ſondern dem hieſigen Landgericht davon 
forderſamſt treulich Anzeige zu wachen, 


\ > + 


wad sig maig, 13 wieckne o nich za- 
milezenie im zaleconem, oni iedy- 
nie tylko do osoby tego2,.z ktörym 
kontrakt dzialali wskazanemi beda. 


Poznan dnia 9. Wrzesnia 1817. 


Krölewski Prus ki Sad Zie- 
mians ki. 


— —— 


Obwieszezenie. 


Na wniosek opieknna nieletnich 
Fürstenbergöw, sprzgdane bed dro- 


ga licytacyi rozne suknie, zegarek 


stolowy i spizety domowe, tudzie 
ksiazki na terminie dnia 21g0 Pa- 
zdziernika r. b. z rana o godzinie 
gtey. przez Ur: Schlegel Referenda-, 
ryusza w Sadzıe tuteyszym za goto- 
wa zaraz zaplatę. i 


Poznan dnia 15. Wrzesnia 1817. 


“Kiltewsko-Pruski Sad Zie- 
ee mii ki,. 


Areszt otwart y. 

Gade nad maigtkiem Starozakon- 
nego Mesulem Izaka Bodstein kup- 
ca suknem handlaigcego w R:wiezu 
na duiu dzisieyszym konkurs otwo⸗ 
rzonym zostal, przeto wszystkich 
tych, ktörzy od powszechnego diu- 
zmika co 2 pieniedzy, rzeczy, effe- 
ktow lub listow w ürękach swvıch 
maia, wzywamy ninieyszem, azeby 
2 tychZe, onemuz nie wydawali, 
lecz o täkowych tuteyszemu Sadowi 
ziemianskiemu iak nayspieszniey 


„ 


1 


und die an ſich habenden Gelder, Sachen 
u. ſ. w., mit Vorbehalt ihrer daran 
habenden Rechte, in das gerichtliche 
Depoſitorium abzuliefern, Diejenigen 
von ihnen, welche hierwider handeln, ha⸗ 
den zu gewaͤrtigen, daß das von ihnen 
Gezahlte oder Gegebene für nicht geſche⸗ 
hen erachtet, und zum Beſten der Maſſe 
anderweit beigetrieben, die Juhaber fol: 
cher Gelder oder Sachen aber, welche die⸗ 
ſelben verſchweigen und zurückhalten, noch 
außerdem alles ihres daran babenden Un 
terpfandes⸗ und andern Rechtes für verlu⸗ 
ſtig erklart werden ſollen. 


Frauſtadt, den 28. Auguſt 1817. 


Königlich Preuß. Landgericht. 
5 — 
Subhaſtatiens⸗- Patent. 

Die von dem verſtorbenen Mathias 
Hagenbart nachgelaßene, in dem Dorfe 
Subwidowo Koſtuer Kreiſes sub Nr. 6 
belegenen Wir thſchaft, aus 224 Morgen 
Culmer Maaß Land (Wieſen, Gaͤrten 
eingerechnet) einem Wohnhauſe und Stal⸗ 

lungen, einem Obſigarten hinter dem 
Wohnhauſe, beſtehend, welche auf 6000 
Fl. polniſch gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
fol in Termino den 13. December a, c. 
Öffentlich an den Meifibiethenden verkauft 
werden. Es wer den daher alle diejenigen, 
welche dieſe Wirthſchaft zu kaufen geſon⸗ 
nen, und zahlungsfaͤhig find, hierdurch 
aufgefordert, ſich in dem gedachten pe⸗ 
remtoriſchen Termine Vormittags um 9 
uhr vor dem zum Deputirten ernannten, 
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er 


wiernie doniesli, i miane za sobg- 
Pieniadze, rzeczy etc, 2 zachowanjem 


sobie praw do takowych im slusg- 


eych, do Depozytu sadowego zkozyfi. 
Ci zas, ktorzyby w brew zakazowi 
temu sobie postapili, spodziewad sig! 
maja, ib uczyniona przez nich wy= ' 
Plata lub wydanie za nie nastapio- 
ne uwaZane, i takowe ha rrecz mas- 
sy powtörnie sciggnione beda. Po- 
sindacze zds takowych pieniedzy lub 
Tzeczy, ktörzyby o takowych zamil- 
czeli, i one zatrzymali, poczstani 
z0stand, Pröcz tego jescze za utra- . 
caiacych swe zastäwy, lub inne pra- 
wa, iakieby im do pieniędzy lub 
rreczy tych szuzyd mogly, 
Wschowa dnia 28. Sierpnia 1817. 
Krölewsko Pruski Sad Zies 
mianski, 


Patent Subhastacyi. . 
Pozostale po zmarlym Matyaszu 
Hagenbart we wsi Snowidowie w po- 
wiecie Koscianskim pod Nrem. 6 
lezace Gospodarstwo 2 2 f pe mor- 
86 ar reli miary Chelmifiskiey wig- 
cznie 2 Nkami i ogrodami, tudziez 
z jednego domu mieszkalnego i sta- 
ien skoma pokrytych, sadu iednego 
za domem bedacego sie skludaigce- 
go, i na summe 6000 zlotych pol- 
skich sadownie otaxowane, sprzeda- 
ne bydz ma droga publicznéy licyr. 
tacyi na terminie dnia 13, Grudnia 
r. b. naywiecey daigcemu. Wzywa-, 
my przeto wszystkich tych, ‚ktörzy 
Gospodarstwo to kupid ochot zITeN 
i zaplacic byli N eie na 
wyznaezonym ‚wyZey terminie pe- 
remtoryczuym przed poludniem o 
godzinie ‚gtey. przed Delegowanym, 


_ x 


„ 


eandgerichts ⸗ Roth Gade im hieſigen Land⸗ 
gerichte entweder perjörlid), oder durch 
gehbeig legttemirte Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeden, und zu 
ge wärtigen, daß au deu Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bietbenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
Die Verkaufsbedingungen können in 
der hieſtaen Landgericht: Regiftratur jeder⸗ 
zeit eingeſehen werden = 
Frauſtadt, den 8 Anguſt 1817. 


Königlich Preußi 


— 


Auction. 5 

Da in dem, auf den 6. d. M. 3. 
Bialcz eine Meile von Zirke angeſtande⸗ 
nen Termin, zum Verkauf der in dem 
dortigen Walde befindlichen 64 Stück ab⸗ 
geſtandener Eichen, im ganzen kein an⸗ 
nehmliches Gebot erfelgt iſt, ſo habe ich 
einen nochmaligen Termin auf den 23ten 
October d. J. des Morgens um 8 Uhr an 
Ort und Stelle, namlich in dem zwiſchen 
Bialcz und Lezec belegenen Walde ange 
ſetzt, wo ich dieſe Eichen an den Meiſt⸗ 
bietenden einzeln gegen ſo fort baare Be⸗ 
zahlung in Courant öffentlich verkaufen 
werde. Dieſelben können täglich in Au⸗ 
genſchein genommen, und die Tare wel 
che 562 Kthlr. 17 gr. iſt, bei mir ein: 


geſehen werden. Der kubiſche Inhalt 


beträgt inclus. Borcke 325 Klaſtern. 


Kaufluſtige lade ich ein, ſich an dieſem 


Tage an Ort und Stelle einzufinden. 
Meſeritz den 24. September 1817. 
Der Juſtiz⸗ Commiſſarius Mallow I. 
als Curätor der von Kowalskiſchen 
Concurs Maſſe. 


„ W = 


W. Sedzig Gade w tuteyszym Sg 
dzie ziemiaüskim osobibscie 
przez naleZycie wylegitymowanege 
Peinomecnika stawili, podania cz y- 
nili, i oczek wal, ib naywigcey, da- 
iacy przybicie otrzyma. O warun- 
kach iéy praedazy zainformowac sig 


mona kazdego czasu w Registratu- 


rze tuteyszego Sadu ziemianskiego. 
Wschowa dnia 18. Sierpnia 1817. 
ſches Laudgericht. 5 Br 


— — 


Au k cy a. . 
Gdy w tym, na dniu 6. t. m. 
w Bialczu milę od Sierakowa wy- 
zuaczonym terminie, do sprzedania 
w tamteyszym boru stoiaych 64 
sztuk deböw odreslychz Wal, Zadne 
przyimuigce licitum nastap:to, wiec 
powtörnie na dzi n 23. Pabdaierni- 
Re r. b. 2 rana o godzinie $mCy na 
miescu, a mianowicie na tym mie- 
dzy Bialczem i Lebe sytuow>nym bo- 
ru wyzmaczyleın termin, glzie wspo- 
mnione deby poiedyndze za gotowg 
zaraz zaplata w kurancie wie: n da- 
iacemu droga publicznéy lie ytacyi 
sprzedawad beige. RZ czone deby 
codziennie moga byc opatrzene, 1 
taxa onychze, ktöra wynosi 562 tals 
17 der: umnie przeyxzana. Zawie- 
ranie kubiske tychze, wynosi inclus: 
sköry 325 sazni. Ochotę kupienia 
majace osoby, wzywam ninieyszym; 
aby w wzwyZ wyraZonym. terminie 
na miescu tym stangli. \ 


Miedzyrzecz d: 23. Wrzesnia 1817- 


Kommissarz Sprawiedliwosci Mal- 
low I. jako Kurator massy konkur- 
sowey Kowalskiéy- 


lub. tek 


2 


— 


Subhaſtations⸗ Patent. 

Die von dem verſtorbenen George 
Anders nachgelaßene in Nieder⸗Pritſchen, 
einem hieſigen Kaͤmmerei⸗Dorfe, sub 
Nr 18 belegene Freigaͤrtner⸗ Nahrung, 
aus einem Wohngebaͤude von Holz mit 
Lehm verbunden, einem Stalle und einem 
Obſt⸗ und Geköchgarten beſtehend, welche 
Gerichtlich auf uberhaupt 300 Rihlr. ges 
wuͤrdigt worden, ſoll in Termins den 6 
November a. c, öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. Es we den 


daher alle diejenigen, welche dieſe reis 


gärtner⸗Nahrung zu kaufen geſonnen und 
zahlungsfaͤbig find, hierdurch aufgs fordert, 
ſich in dein gedachten peremtoriſchen Ter⸗ 
min, Vormittags um 9 Uhr vor dem zum 
Deputato ernannten Landgerichts⸗Rath 
Lengsfeld im hiefigen Landgericht entweder 
perſönlich oder durch gehörig legitimirte 
Bevollmächtigte einzufinden, iht Gebot 
abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag 


„erfolgen wird. N 


Die Verkaufsbedingungen konnen in 
der hieſigen Landgerichts⸗Regiſtratur jede. 
zeit eingeſehen werden. 

Frauſtadt, den 25 Anguſt 1817. 
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Patent Subhastacyi. 
Pezost 4e po zmarym Jerzym 
Anders w dolney Przyczynie wei de 
ameleryi tuteyszéy nalezgcéy, pod 
liczbg 18 lezace ukupne Gospodar- 
stwo zagrodni.ze 2 ednego budyn- 


ku mieszkalnego 2 drzewa w lepian-* 
ke budowanego, stiyni ezyli chlewz, 


iednego sudu i ogrodu jarzynnege 
sig skindaigce, ktöre sadownie na 
summg-ogolna 500 talaröw otaxo- 
wane zostalo, sprzedane byd2 ma na 
terminie dnia 26. Listopada r. b. 
droga publiczhey lieytacyi naywię- 
eey da acemu. Waywamy wiec ni- 
nieyszem wszystkich tych, ktörzyby 
zugrodnicze Gospeflarstwo to kupie 
ochote mieli, i do 2 placenia wsta« 
nie byli, aby sie na wyZey wjriäo- 
nym terminie peremtorycznyın przed 
poludnieim o goizinie gtey przed 


Deiegowanym W. Lengsfeld Sędzig 


Ziemianskim .w tuteyszym Sadzie 
Ziemiahiskim osobiscie lub te przez 
nalezycie wylegityinowanego Pelno- 
mocnika stawili, podania swe czyni- 
li, i spodziewali sie, it naywigcéy 
daiacy przybicie otrzyma. 


Warunki tey przedasy w Regi- 


straturze tuteyszego Sadu ziemian- 
skiego kKazdego czasu przeyrzane 
bydz moga, 

Wschowa dnia 25. Sierpnia 1817- 


Königlich Preuß, Landgericht. f 5 a 


Bekanntmachung. 

Auf den 1 5. October Vormittags 
um 11 Uhr wird an der gewohnlichen Ge⸗ 
richtsſtelle hieſelbſt vor dem Königlichen 
Landgerichts⸗Rath Gaͤde die zum Johann 


Obwieszezenie 

Na terminie dnia 15. PaZdzier- 
nika r. b. przed poludniem o godzi- 
nie Iltey w miescu zwyczaynem 
Sadn tuteyszego przed Ur: Sedzia 
Gaede, nalezgcy do pozostalosci nie- 


— 
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Benjanıiu Paulſchen Nachlaß in Rawicz 
gehörige, sub Nr. 41 daſelbſt belegene, 


mit ollen Zubehör und vollſtaͤndigen In⸗ 


ventario auf 530 Rthlr. gerichtlich abge⸗ 


ſchazte Windiaühle öffentlich im Wege ei⸗ 


ner fleiwilligen Sub haſtation an den zum 
Beſitze dieſes Grund ſtücks qualiſicirten 
Meiſtbietenden, gegen gleich baare Be: 
zahlung in Königl. Preuß. Silber⸗Couraut 
verſteigert werden. 5 
Die anderweitigen Kaufbedingungen 
find in der Regiſtratur einzuſehen. 
Frauſtadt, den 11. Auguſt 18 17. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


— 


Bekanntmachung. 
Es werden im bevorſtehenden Winter 
beim Land⸗ und Friedensgericht hieſelbſt 
50 Klaftern Ellern und 
10 Klaſtern Kiehnen 


gehdrig ausgetrocknetes Brennholz ge⸗ 


braucht; deßen Lieferung dem Mindeſt⸗ 
fordernden Überlaffen werden ſoll. Es 
ift der Termin zur Licitation auf den 15. 
October Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Deputirten, Landgerichts⸗Rath Gaͤde an⸗ 
beraumt. Dem qualificirten Mindeſtfor⸗ 
dernden wird nach erfolgter hoherer Appro⸗ 
bation der Zuſchlag der Lieferung unter 
den beſonders bekannt zu machenden Be⸗ 
dingungen geſchehen. 


Ftauſtadt, den 15. September 18 77. 


gdy Jana Benjamina Paul w Rawi- 

czu pod Nrem, 41. sytuowany wia- 

ırak 2 wszelkiemi przy leglosciami, 

i zupelnemi narzedziami rzemie- 
elniczemi na summe 530 talar: sa- 
downie otaxowany, w skutek dobro- 
- wolney sübhastacyi naywigcey daig- 
cemu do posiadania nieruchomosci 
tey sig kwalifikuigcemu za gotowa 
zaraz zaplata w Krölewsko-Pruskiey 
srebruéy grubey monerie droga pu- 
“bliczuey licytacyi sprzedonym bydä 
ma. Dalsze kupna tego warunki w 
Registraturze przeyrzed mona. 
Wschöwa dnia II. Sierpnia 1817. 
Krölewski Sad Ziemiafskk 


Obwieszezenie. 
W nadchodzgcey ziemie wypo- 
trkebowane bed w tuteyszym Krö- 
lewsko- Pruskim Sadzie ziemianskim 
i Sadzie Pokoiu 

50 sazni olszowego i 

10 saZni sosnowego, . 
nalezycie wysuszonego drzewa na o- 
pal. Liwerunek drzewa tego nay- 
mniey Zadaigcemu wypusczonym 
bydz ma. Termin de licytacyi wy- 
znaczony jest na dzien TH. Paädzier- 
nika 2 rana o lotéy gedzinie przed 
W. Goede Sedzia ziemienskim. Nay- 
mniey Zadaiacy otrzyma za poprze» 
dnia wyäszey zwierzcifhosci appro- 
bacya.przybicie odstawienego drze- 
Wa, à to pod warunkami, ktöre oso- 
bnie ogloszene bega. 


5 


Wschowä duia 15. Wrzeinia 1817. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


wi 


—— 


4 
‘ 
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Bekanntmachung. 

Es ſollen i in termino den 14. Octo⸗ 
ber d. J. die zu dem Nachlaße des ver: 
ſtorbenen Probſtes zu Kunowo, Caſimir 
Kaniewski, gehoͤrigen Effecten, worunter 
Models, Haus: und Wirthſchafisgeraͤthe, 
Kleider, Leinen, Betten, Vieh, Schaafe, 
Getreide und Klafterholz, auf der Prob⸗ 
ſtey zu Kundwo im hieſigen Schrüumer 
Kreiſe, öffeutlich an den Meiſtbiethenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Courant 


verkauft werden. Kauſfuſtige werden 


demnach hierdurch eing laden, ſich an dem 
gedachten Tage früh um 9 Uhr, au dem 
benannten Orte einzufindeu. 
Schrimm den 20. September 1817. 
Königl. Preuß. Friedensgericht 
Bekanntmachung. 
Wir werden uns künftig zeichnen: 
der Juſtiz⸗ Commiſſarius Mallow I. 
der Juſtiz⸗Commiſſarſus Mallow II. 


und um Irrungen zu vermeiden, erſuchen 


wir diejenigen, welche mit uns ſchon in 
Geſchaͤfts verbindungen getreten find, ober 


darinn zu treten wünſchen, von dieſer 


Adreſſe Gebrauch zu machen. 


Meſeritz, den 21, September 1817. 
Die Gebrüder Malle w. 


Obwieszezenie. 
W terminie dnia 14. PaZdzier- 


nika r. b. mag by dz effekta do po- 


zostalo$ci 8: p: X. Kazimierza Ka- 
niewskiego, Proboscza Kunowskiege 
sklada ace sie: 2 meblöwg, sprzetöw 


domowych ji gospodarczych, garde- 


roby, bielizny, poscie li, bydla, owiee, 
2boza w ziärnie i drzewa siggowego, 
publiczuie przez licytaeyga wigcey 
diigcemu na miescu, to iest. na Pro- 
bostwie w Kunowie, w Powiecie tu- 
teyszym Szremskim, za gotowa wku- 
rancie zaplatę, sprzedane. Ochotg, 
kupna ma acy zapraszaig sie tedy, 


‚aby ww spomnionym dniu 2 rana na, 


godzinę gta taluze stawili sie, 
Szrem dnia 20. Wrzesnia 1817. 


Krolewski Pruski SgdPokois 


f Gbwieszezenie, 
W prayszlöte podpisad sig L 
dien, = 
Kommisssarz Sprawiedliwoßcä 
Mallow J. 
Kommissarz 5 
Mallow II. 


? dla unikniemia omylköw, uprasze 


my tych, ktörzy iuz z nami w czyn- 
noSciach zwiazkowych wesziy, albo 
dopiero sobie wchodzic Zycza, adress 
ten uzyc. 
Migdzyrzeez d. 21. Wızeinia 1817. 
Brasia Malldw 


"Getreide: Preis in Frauſtadt am 28 Seplember 187, 


Der Scheffel Weizen 39 Fl. Roggen 25 Fl. G 
Heidekorn 19 Fl. 
Bohnen 61 Fl. Hopfen 9 Fl. Der Centner * 5 Fl. 15 per. Das eu 


Erbſen 27 Fl. _ Nierfe 31 Fl 


Stroh, 12 Pfund im Bund 21 51. 


erfie 10 fl. Haafer 74 fl. 
Kartoffeln 7 Fl. 20 pgr. 


EEE | 


